
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

1. Betriebsteil „Stadtentwässerung Norden“ (SEN) 
 

1.1.  Geschäftsverlauf SEN 
 

 

Der bisherige Überschuss ist zuerst das Resultat erneuter deutlicher 
Einsparungen bei den Personalkosten aufgrund nicht oder verspätet be-
setzter Stellen. Inzwischen konnte eine Ingenieurstelle ab 07/2020 und 
eine Technikerstelle ab 11/2020 besetzt werden. Aufgrund der Besetzung 
dieser Stellen werden ähnlich hohe Einsparungen bei den Personalkosten 
künftig nicht mehr zu erwarten sein.  

 

Außerdem wurden Instandhaltungsmaßnahmen am Kanalnetz zuerst aus 
den in 2019 erfassten Rückstellungen in Höhe von 96.386,22 € bezahlt. 
Dies ist eine Bilanzposition und im Ergebnishaushalt somit nicht enthalten. 
Ebenso fehlen noch Beträge für größere Unterhaltungsmaßnahmen, die im 
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Rahmen der Corona - bedingten höheren Vergabegrenzen an hiesige 
Unternehmen erteilt wurden. Trotzdem liegt das bisherige Ergebnis über 
der Erwartung, jedoch mit der Einschränkung, dass durch das bis Novem-
ber noch fehlende Personal im Kanalnetz weniger Maßnahmen als geplant 
umgesetzt werden konnten.  
 

1.2. Sonstige Entwicklungen SEN 
 

Die Pandemie hat bisher zu keinen Unterbrechungen der Sanierungsarbei-
ten beim Klärwerk geführt. Der neue Faulturm hat inzwischen die geplante 
Höhe erreicht, und auch der Gasspeicher steht. Mit der Inbetriebnahme 
wird derzeit im Juni 2021 gerechnet.  
 
Die Mitarbeiter des Klärwerks sind aufgrund der Pandemie weiterhin in 
zwei Gruppen aufgeteilt. Sie arbeiten jedoch nicht mehr im wöchentlichen 
Wechsel, sondern in verschiedenen Arbeitsbereichen, zu verschiedenen 
Tageszeiten und haben verschiedene Sozialräume. Dies reduziert die 
Ansteckungsgefahr und sichert den Arbeitsbetrieb auf dem Klärwerk. 
 

1.3. Stand der Investitionen SEN 
 

 

Die Positionen 1.1., 2.1. und 3.1. sind vorgesehen für unvorhersehbaren 
Bedarf an Ersatzbeschaffungen bei Notfällen, die zur Funktionssicherung 
ein schnelles Handeln ermöglichen, ohne erst einen Nachtragsbeschluss 
erwirken zu müssen. Der Kauf der Fläche der Deichacht ist inzwischen 
abgeschlossen. 
 

 
2. Betriebsteil „Bauhof Norden“ (BHN)  

2.1. Geschäftsverlauf BHN 

 

Betriebsteil "SEN" Planansatz 2020 bisher

Investitionen Betriebsbereich "Klärwerk" 785.000,00 418.461,96

1.1. Allg. Klärwerkssanierung 100.000,00 18.945,04

1.2. Kauf Pachflächen Deichacht 350.000,00 315.973,39

1.3. Filtration: Erneuerung Schieber 180 T€ 180.000,00 0,00
1.4. Sonstiges 155.000,00 83.543,53

Investitionen Betriebsbereich "Kanalisation" 475.000,00 159.824,53

2.1. Allg. Kanalsanierung (Hausanschl., Notfälle) 200.000,00 159.824,53

2.2. In der Gnurre (SWK 56.000, RWK 64.000) 120.000,00 0,00

2.3. Neuanbindung RWK Drechslerstraße 100.000,00 0,00

2.4. Hydraulische Berechn. Regenwasserkanäle 20.000,00 0,00

2.5. Überplanung tiefliegende Kanäle 20.000,00 0,00
2.6. Speicherkästen RBB Martensdorf (Planung) 15.000,00 0,00

Investitionen Betriebsbereich "Pumpwerke" 130.000,00 75.536,41

3.1. Allg. Pumpwerksanierung (u.a. Notfälle) 50.000,00 48.108,32
3.2. Neue Pumpen PS Schlachthausstraße 80.000,00 27.428,09

Übertrag aus Vorjahr: Klärwerkssanierung 5.550.000,00 2.735.728,05

Investitionen SEN 2020 gesamt: 6.940.000,00 3.389.550,95
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Der Bauhof mit seinem hohen Personalkostenanteil von 68,3% an den 
Gesamtkosten muss zu diesem Zeitpunkt einen Überschuss erwirtschaftet 
haben, um das durch die Weihnachtsgelder bedingte Defizit im November 
kompensieren zu können. Der bisherige Überschuss ist somit gewollt.  
 
Das Ergebnis ist durch einen höheren Krankenstand belastet, der auch 
durch einige Quarantänefälle (keine Infektionsfälle) aufgrund der Corona – 
Pandemie zustande kam. Der Geschäftsverlauf entspricht insgesamt 
jedoch noch mit Einschränkungen den Erwartungen.   
 
Die nachfolgende Grafik ist Bestandteil des unterjährigen Controllings und 
zeigt die Umsatzentwicklung des BHN seit 2015. 

 

 
 

Der bisher über dem Niveau des Vorjahres liegende Umsatzverlauf konnte 
nach der zum Erhöhung der Stundensätze erwartet werden.  

 
2.2. Sonstige Entwicklungen BHN 

 
Wie oben erwähnt ist aufgrund einiger Quarantänefälle ein leichter 
Ertragsausfall aufgrund der Corona – Pandemie eingetreten. Ansonsten 
kam es lediglich zu einer Verschiebung der Aufgaben. Sportplätze z.B. 
wurden bisher weniger häufig gemäht, was durch neue Aufgaben wie zum 
Beispiel Absperrmaßnahmen bei den Spielplätzen oder aufgrund nicht 

vorhandener Urlaubsgäste während der Osterferien mögliche Straßenun-
terhaltungsmaßnahmen kompensiert werden konnte. 
 
Für den BHN gilt in Bezug auf Vorsichtsmaßnahmen zur Corona – 
Pandemie weiterhin die Anweisung, dass die eingeteilten Kolonnen auch 
im Krankheitsfall nicht durch andere Mitarbeiter ersetzt werden. Auch hier 
ist dadurch gewährleistet, dass im Infektionsfall nicht sehr viele Mitarbeiter 
gleichzeitig in Quarantäne müssten. Außerdem haben die einzelnen 
Kolonnen einen versetzten Arbeitsbeginn, um einen Stau vor dem Zeiter-
fassungsterminal zu vermeiden. Im Betriebsgebäude gilt die Markenpflicht 
ebenso wie in den Fahrzeugen (ausgenommen ist lediglich der Fahrer). 
 

2.3. Stand der Investitionen BHN 
 

 
 
Für die geplante Fahrzeughalle ist das Ausschreibungsverfahren 
inzwischen abgeschlossen. Die Herstellungskosten werden wahrscheinlich 
im Bereich der Vorkalkulation von 120.000 € liegen. 

Norden, 13.11.2020 

gez. Mennenga 

Betriebsteil "BHN" Planansatz 2020 bisher

Investitionen Betriebsbereich "Bau" 25.000,00 7.063,17

5.1. Anhänger für Minibagger 5.000,00 4.343,50

5.2. Abziehbohle 5.000,00 0,00

5.3. Kaltmischbox (Aufstockung und Dach) 5.000,00 0,00
5.4. Austausch Kleingeräte (über 1.000 €) 10.000,00 2.719,67

Investitionen Betriebsbereich "Grün" 52.900,00 15.860,26

6.1. John Deere Großflächenmäher 6.200,00 6.069,86

6.2. Transportanhänger für Friedhof 6.000,00 4.170,20

6.3. Cleanmelon Reinigungsgerät für Fußwege 7.100,00 5.620,20

6.4. Gärtnermagazin für Akkutechnik 3.600,00 0,00

6.4. Ausbau Akku - Technik (über 1.000 €) 12.000,00 0,00
6.5. Austausch Kleingeräte (über 1.000 €) 18.000,00 0,00

Übertrag aus Vorjahr: Fahrzeughalle 117.000,00 3.522,13

Investitionen BHN 2020 gesamt: 194.900,00 26.445,56


